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Interfraktioneller Antrag
der Abgeordneten Kerstin Gröhn, Frank A. Ramlow (SPD), Michael Osterburg (GAL) und Fraktionen vom 30.11.2009
Betr.: Verkehrssicherheit im Öjendorfer Weg schaffen
Der Öjendorfer Weg ist insbesondere zischen dem Gothaer Weg und der Glinder Straße/Schiffbeker Höhe vornehmlich durch Wohnbebauung geprägt. Die Verkehrssituation in diesem Bereich hat jedoch Ausmaße angenommen, die den Anforderungen eines Wohngebiets an eine sichere Verkehrsführung nicht mehr gerecht werden können.
Die erlaubte Höchstgeschwindigkeit beträgt derzeit 50 km/h. Der Öjendorfer Weg wird vielfach als Durchgangsstraße vom Billstedter Zentrumsbereich (Reclamstraße) zur Glinder Straße (und entgegengesetzt) benutzt. Es gibt Busverkehr in beide Richtungen. Dabei steht die tatsächliche Fahrbahnbreite von ca. 6,50 m bis 6,90 m für den Verkehr selten zur Verfügung, da beide Straßenseiten massiv zugeparkt werden. Trifft ein Bus auf Gegenverkehr, ist ein Warten müssen hinter geparkten Autos der Regelfall. Zwei  entgegenkommende Busse können nicht frei aneinander vorbeifahren. Die Verkehrssituation macht ein häufiges Rechtsranfahren, zur Fahrbahnmitte hin Ausscheren und erneute Orientierung nach Rechts sowohl für Busse, als auch für PKW erforderlich. Sie wird dadurch in hohem Maße unübersichtlich, insbesondere für Schulkinder, die den Öjendorfer Weg zu Fuß oder mit dem Fahrrad auf ihrem Weg zur Gesamtschule Öjendorf (GSÖ) passieren müssen. Die Primarstufe der GSÖ ist in der Archenholzstraße belegen und umfasst die Stufen Vorschule bis Klasse 4. Ein gefährdungsfreies Fahrradfahren ist selbst für Erwachsene kaum mehr möglich.

Der Quartiersbeirat Jenkelweg/Archenholzstraße (IVS II) hat zur Behandlung dieses Themas und weiterer Verkehrsproblematiken eine vornehmlich aus Anwohnern des Gebiets bestehende Unterarbeitsgruppe Verkehr eingesetzt, die verschiedene Forderungen erarbeitet hat. 
Den Wünschen der Anwohner nach mehr Verkehrssicherheit sollte dringend nachgekommen werden. Dies vorausgeschickt möge der Regionalausschuss Billstedt beschließen:

1. Der Öjendorfer Weg soll von der Glinder Straße/Schiffbeker Höhe bis zur Reclamstraße zur 30 km/h Zone werden.

2. Das Parken soll von der Glinder Straße/Schiffbeker Höhe bis zur Kreuzung Gothaer Weg / Archenholzstraße nur noch in den Parkbuchten erlaubt sein.

3. Die Einrichtung eines Fahrradstreifens auf Straßenniveau ist in Erwägung zu ziehen.

4. Zur Gewährleistung eines sicheren Schulwegs ist zu prüfen, ob auf der Höhe zwischen dem Julius-Campe-Weg und der Ruhmkoppel ein Zebrastreifen mit entsprechenden Hinweisschildern oder andere Querungshilfen, wie Nasen, eingerichtet werden können.

5. Die Bezirksversammlung wird um Bekräftigung gebeten.
